


	 


WiN-Fraktion, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt

An den Vorsitzenden des

Umweltausschusses

Herrn Reimers

im Hause


	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 03.11.2022


Antrag zur Sitzung des Umweltausschusses am 16.11.2022 
Kostenlose zur Verfügungstellung von Laubsäcken aus Papier 

Sehr geehrter Herr Reimers,


im Namen der WiN-Fraktion bitten wir um Aufnahme des TOP „Kostenlose zur

Verfügungstellung von Laubsäcken aus Papier“ auf die Tagesordnung der Sitzung des 
Umweltausschusses am 16.11.2022.


Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung der Stadt Norderstedt wird gebeten, zum Herbst 2023 den Bürger/innen 
Laubsäcke aus Papier zur Verfügung zu stellen.

Da für die Eigentümer/Nutzungsberechtigten der Straßen, an denen gem. Satzung der 
Stadt Norderstedt eine Reinigungspflicht  der öffentlichen Straßen, Rad- und Gehwege 
besteht, soll hier die Möglichkeit zur einfachen und kostengünstigen Laubsammlung und 
Entsorgung eingerichtet werden.

Die erforderlichen Finanzmittel bitten wir gemäß der Präsentation der Verwaltung im 
Umweltausschuss am 18.05.2022 unter Variante 4)  in Höhe von ca. 130.000 EUR in den 
Nachtragshaushalt für 2023 ff einzustellen.

 

Sachverhalt: 
In der Sitzung des UA im Februar 2022 wurde ein Prüfauftrag an die Verwaltung 
verabschiedet, die Aufwendungen für die dezentrale Aufstellung  von 
Laubsammelbehältern zu beziffern.

In der Sitzung des UA am 18.05.2022 erfolgte eine umfangreiche und sehr detaillierte 
Präsentation verschiedener Varianten.

Zur Zeit erfolgt die jährliche Laubsammlung an verschiedenen Annahmestellen im 
Stadtgebiet, hier ist für die betroffenen Bürger/innen aber immer eine Anlieferung mittels 
PKW notwendig. Dabei sind die Öffnungszeiten zu berücksichtigen.

Ebenso wird die Anlieferung an die Annahmestellen von den Bürger/innen, besonders im 
Hinblick auf den demografischen Wandel, als sehr beschwerlich angesehen.

Dieser “Laubtourismus” ist darüber hinaus nicht nachhaltig.
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Alternativ besteht die Möglichkeit, sogenannte Big Bags käuflich zu erwerben, zu füllen 
und abholen zu lassen. Jedoch ist diese Nutzung ebenso nicht nachhaltig, da die Big 
Bags als Einwegsystem ausgelegt sind und nach einmaligem Gebrauch entsorgt werden.

Die Möglichkeit, das gesammelte Laub, sofern es nicht mehr in die vorhandene Biotonne 
passt, mittels eines Laubsacks aus Papier zu entsorgen, halten wir für die 
zweckmäßigste, bürgerfreundlichste und kostengünstigste Variante.  

Ebenso ist der Laubsack aus Papier, der zusammen mit dem Laub zu einer Biomasse 
umgewandelt werden kann, sehr nachhaltig.


Mit freundlichen Grüßen 


Reimer Rathje

Fraktionsvorsitzender WiN


